
VO  - Horst Bürkle. Evangelisches Verlags= stologie autf einer christlichen Interpreta=werk, Stuttgart 1970 216 5eiten Lei= tı1on VO  5 Advaita auf un! gibt sicher der
1ien 28, Christologie auch 1mM Westen damit An=s=

regungen,.
In zunehmendem Maie beschäftigen sich

indische Christen miıt der „Hindu=Renais-= Horst Bürkle zieht ıIn seinem eingehen=
sance“. Der rund I6 ohl nicht 1LUT der, den Vorwort die Verbindungslinien VO  -

dafß die Vertreter dieser Kenaissance ihre W Buch A Lage der heutigen Theologie
Werke melst ın Englisch verfaßten, SO17]1: und erhellt damit die Aktualität und Be:
ern ohl auch die inhaltliche Relevanz: deutung dieses sehr informativen un! gut  =
die indischen Christen fühlen sich VO:  - der geschriebenen Werkes.
Thematik angesprochen un einer Ant: Klaus Klostermaier
WOTT aufgerufen. Viele Ideen der Hindu=
Reformer des und Jahrhunderts
wurden durch die egegnung mi1t WEeSstT: EIBElichen Vertretern des Christentums an sC  =  =
regt. Erstaunlich oft stand 1mM Mittelpunkt
dieser Leute die Person und Lehre Christi. The New English Bible With the Apokry=
50 behandelt Dr. Samartha, derzeit 1 pha Oxford University Press / Cam=
Sekretariat für Mission un Evangelisa= bridge University Press 1970 2757
tıon e1ım Okumenischen Rat der Kirchen 336 Seliten. Leinen 355 net (ohne Apo:  =
1ın enf tatıg, eine sehr wesentliche und kryphen 30s net)
zentrale Thematik, wWEenln versucht, die Nicht ILUT 1mM englischen Sprachraum hatChristologie der Hindu=Reformer heraus=
zuarbeiten, und 61e als Entwurt für iıne INa  z} auf die Fertigstellung der New Eng:  C

lish Bible ewartet, deren neutestament:christliche indische Christologie verwendet. licher Teil sich seit Jahren bewährt hatNach einer Einleitung, ın der sich miıt
dem Wiederaufleben der Religionen ın Un die 1INan insgesamt wohl als ökume-=
einer säkularisierten Welt auseinander= nische Pionierleistung ansprechen ann.

Mit Freude liest inan die sprachlich flüs=
Z behandelt Samartha Raja Ram
Mohan ROoy („Jesus Christus, der Führer sige, fachlich sStiets zuverlässige Überset=

ZUNS$S, die sich für alle diejenigen, die beiFrieden un Glück”) die Ramakrischna= ökumenischen Konferenzen der sonstigenBewegung („Jesus Christus, der große Ad=
vaitin“”), Mahatma Gandhi („Jesus Chri= internationalen Veranstaltungen englisch=
STtUS, der ideale Satyagrahi“) Uun! Ra= sprachige Gottesdienste veranstalten

haben, 5a12z sicher als große Hiltfe erwel-=dhakrishnan (III esus Christus einer unter
SE  5 wird.vielen”). tmar Schulz

„Von der ntwort ZUT Hingabe“ 1St  — das
Kapitel überschrieben, ın dem sich miıt Johan Negenman, Großer Bildatlas ZUT
den bisherigen Ansätzen einer Christolo= Bibel. Deutsche Bearbeitung Von Claus

Rietzschel unter Mitarbeit VO  a Petergıe ın Indien (von seiten der Hindus und
der Christen) kritisch und konstruktiv aus: Weigandt, mi1t einem Vorwort Von tto
einandersetzt. In den wel Schlufßkapiteln Kaiser. Aus dem Niederländischen VONn

(„Voraussetzungen für ıne Christologie in 1immer. Gütersloher Verlagshaus
Indien“ und „Auf dem Wege einer erd Mohn, Gütersloh 1969 200 Seiten
Christologie 1mM heutigen Indien“) stellt mit ber 200 farbigen und schwarzwei=
heraus, wıe sich persönlich ıne indische en Fotos, Karten, Skizzen Uun! Über=
Christologie vorstellt. Er baut seiline Chri sichtstafeln. Leinen 48 —.
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Mit diesem sehr schönen Werk wird der Ereignisse Uun:! ber die erstaunliche Fähig:
keit des Bischofs, rechten Rat rechtenwohlgelungene Versuch vorgelegt, ıne

knappe Einleitung ın das Ite Testament Zeitpunkt QdUus der rechten Quelle erbit=
(zum geringeren Teil auch 1n das NT) mıit ten. Der größere eil der Korrespondenz
eıner Übersicht ber die Geschichte Israels STamMmt Aaus der Feder Koechlins. Die Ver:
bis in die neutestamentliche Zeit hinein öffentlichung VoNn Brieten eines korrek=
verbinden un das Ganze mi1t einer Fülle ten un: verschlossenen Mannes — nach dem
VO  . Bildern und Karten veranschau=
lichen. Dieses Buch wird nicht 11UT für Krieg hat fast immer abgelehnt, sich

seliner Verwicklung ın die deutsche KonspIi-=-
Nichttheologen ler Konfessionen ıne ratıon äaußern 1st allein eın aufregen=willkommene Hilfe ZU besseren Verständ= des Ereignis. Für Bell War die Information,
N1Ss der Heiligen Schrift se1n, sondern Urteilsschärfe und Entscheidungshilfe des
werden gewils uch Theologen diesen Bild= Deutsch=Schweizers, des Mannes mit
atlas bei allen katechetischen Aufgaben ähe und Abstand den Ereignissen
SCrn verwenden. gleich, unersetzlich, und wurde nicht

Die bibliophile Ausgabe ist überdies müde, ih: beanspruchen. 50 sieht inan
mi1t Koechlins ugen die eigenen Leute inausgezeichnet als Geschenk gee1ignet.

UOtmar Schulz ihrer Verläßlichkeit der Schwäche, ihrer
Gutgläubigkeit der Kurzsichtigkeit: Stan:
SC und Koch, Heckel und Schönfeld, Mar:

IRCHENKAM ahrens und Wurm, 7Z7öllner und Niemöl=
ler. Über die Hälfte der Briete stammt aus
den ersten beiden Jahren des deutschenAndreas Lindt (Hrsg.), George Bell Al=

phons Koechlin. Brietwechsel Kirchenkampfes, als die Unsicherheit noch
grof WAaTrT, wWw1e Okumene un! deutsche Kir=Geleitwort VO  z} Visser * ooft. che sich auteinander beziehen dürften; alsEVZ=Verlag, Zürich 1969 448 Seiten.

Leinen A{ —. noch manches erreichen War und manche
nichts fürchteten WI1Ie Interventionen.

Bel dieser Neuerscheinung authentischer Es folgen die Mühen, Zöllners Versuch gCs
Quellen l1st IT bedauern, s1e nicht echt werden, und das scheiternde
jel früher zugänglich sein konnte. Zwe1i Schachspiel, die Oxfordkonferenz durch
der wichtigsten und tatbereitesten ÖOÖkumes= einen Deutschlandbesuch der Okumene für
niker ın den folgenreichen Hitlerjahren die Christen 1n der Bedrängnis fruchtbar
haben intensiv ber die Ereignisse und machen. „Je mehr ich darüber nach=
Entscheidungen korrespondiert. Man kennt denke, desto mehr bin ich davon überzeugt,den Ausgang Dennoch geht I11all den Weg da{fß CS niemals 1ne Stärkung für die deut:
fasziniert mit Von Termin lTermin, VO  5 sche Kirche SCWESECN Ist, vorsichtig se1n,Vermutungen bitteren Erkenntnissen,
VO'  } Niederlagen Neuanfängen. Weil

1m Gegenteil“ (10 S43 3353) Sorgen=
voll begleitet Koechlin Berggravs undbeide Lebzeiten die Verschwiegenheit teilweise uch Bells Bemühungen, 1940und das Wort geschätzt haben,

sieht 11an 1U  - gespannter 1n den
einen „Frieden jeden Preis”, auch mıit
Hitler, erreichen: „Eine starke Spritzeinneren Prozeß ihrer Urteilsbildung hinein arl Barth’scher Überzeugung 1n dieserüber Menschen, Mächte un Machenschaf= rage ware VO:  a} entscheidender Wichtigkeitten frei VOIN Schleier späterer Korrek= für die nördlichen Kirchen und für die Völ=

turen, Rücksichtnahmen der Glättungen. ker gewesen“ (Z7 4 / 389)! ußer
Von Bell wußten WITr schon vieles hier Spezialberichten über die Entwicklung des

gibt Verdeutlichungen Ablauf der CVJM und der Missionsverbände bietet
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